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Kindergärten 
+ Kleinkindbetreuung wird positiv gesehen 
Ziele / Vorschläge für die weitere Entwicklung:  

- günstige / kostenfreie Kindergartenplätze 
- lange + flexible Öffnungszeiten Kindergärten / Kindertagesstätte 
- Ganztagskindergarten U3 / 5-Tage-Woche 
- Die 3 Kindergartenstandorte sollen erhalten bleiben (Breitenberg, 

Zwerenberg, Neuweiler). Sie sind auch als Treffpunkt / für die 
Begegnung wichtig! 

Anfahrt wird nicht als Problem gesehen. 
 
Schule 
Stärkung der Grundschule 
Verlässliche Grundschule / lange Öffnungszeiten → dadurch 
Einzelstellungsmerkmal der Gemeinde. 
 
weiterführendes Schulangebot sollte (muss) erhalten bleiben! 
Flüchtlinge werden evtl. als Chance gesehen.  
Vorschlag für einen Schulstandort:  

- Überprüfung eines Schulangebotes mit „besonderen“ Merkmalen.  
- Hauptschule / Gemeinschaftsschule / Arbeitsplatzkooperativen 

(z.B. „Jeder Schüler erhält oder findet einen Ausbildungsplatz“). 
- Falls eine weiterführende Schule nicht mehr möglich ist, sollen 

die eingesparten Kosten in die Aufwertung der anderen 
Bildungsangebote investiert werden (Verbesserung des 
Kindergartenangebotes; des Grundschulangebotes – siehe 
oben). 

 
Angebote für Jugendliche 
Das Vereinsleben wird für die Jugendliche als wichtig hinsichtlich bzgl. 
der Verbundenheit mit dem Ort gesehen. 
Es bestehen verschiedne Freizeitangebote (Bauwagen = definierte 
Gruppen, Teamwork-Projekte der Kirche, Jungschar). 
Vorschlag / Verbesserungsbedarf: 

- Größere Ortsteilübergreifende Angebote für die Jugendlichen 
aller Ortsteile zur Unterstützung des Zusammenwachsen der 
Ortsteile (z.B. Kinoveranstaltung etc. ). 

- Es fehlt ein „Jugendhaus“/ bzw. Raum für Jugendliche. 
 
Senioren: 
Projekt „Präsenz“ →  Anregung Tagespflege 
 
Sport 
Erhalt der Sportplätze und des Sportheims ist wichtig. 
 
Vorschlag / Verbesserungsbedarf: 

- Sportliche Angebote für Jugendliche sind ziemlich einseitig, fast 
nur Fußball. Neben Sportlichen Angeboten weitere Angebot 
gewünscht: andere Sportarten (z.B. Kinderturnen – wurde leider 
eingestellt), Musikverein v.a. auch für Kinder u. Jugendliche. 

- Hallenkapazität wird als problematisch genannt. 
 
Begegnung 
Insgesamt positiv gesehen: 
+  lebendiges Vereinsleben erhalten und fördern.  
+  Frühjahrs- / Herbstflohmarkt; „Rund ums Kind“ in Waldschulhalle,  
   30+ Tische   
     → sind ortsteilübergreifend (teilweise über Elternbeiräte) 
     → mit „Eventcharakter“  
+  Sommerferienprogramm 
+  Top: Feuerwehr-Fest → Wasserrutsche 
 
Anregungen: Gewisser Bedarf an Begegnungsräumen: 

- Gemeinschaftsraum für Jung + Alt – evtl. mit Betreuung für 
Kinder – z.B. durch die Älteren, für junge Familien Cafe oder 
Treff. 
Räume für private Veranstaltungen z.B. für Kursangebote, 
Geburtstage, aber auch für Vereine + kulturelles Angebot 
(Probleme: Hallenkapazität) 

- Begegnungsstätte & Diskussionen / Treffpunkt Begegnungsstätte 
- Dorfstammtisch 

 
Sonstiges - Miteinander 
+  Willkommenskultur für Neugeborene / Neubürger wird als positiv  
    und gut betrachtet.  
 
Jedoch auch die Fragestellung: Warum ziehen viele zu und werden 
nicht am Gemeindeleben beteiligt? Türken, Portugiesen, 
Russlanddeutsche und Deutsche?  
Positives Beispiel: Zwerenberg / Gaugenwald 
 
Diskussion: Warum läuft in Zwerenberg das Gemeindeleben so gut? 
  → Feste werden angenommen, auch von Zugezogenen 
  → großes Fest, 500 Jahre „Höfefest“ hat den Zusammenhalt geprägt 
  → (evtl. wegen dem) guten Arbeitgeber 
  → man trifft sich, auch am KIGA 
 
Fragestellung: Wie kann das Vereinsleben in den anderen Ortsteilen 
gestärkt werden? → für jeden Ort das „besondere, originäre Event / 
Fest“ suchen!    
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Ortskernsanierung: 
Warum Ortskernsanierung und Bezuschussung nur in Neuweiler? 
Andere Ortsteile werden ganz klar benachteiligt. 
Anregung: 

- Einbeziehung des Ehrenamts auch bei der Umsetzung der 
Ortskernsanierung  

- Chance der Ortskernsanierung für ortsansässiges Gewerbe. 
 
Bauplätze für Familien 

- Attraktive Bauplätze  
- Finanzieller Anreiz beim Bauplatz-Kauf von jungen Familien mit 

Kindern, günstige Bauplätze. 
Vorschlag: Neubaugebiete 2-3 Bauplätze mit sehr günstigen 
Preisen (z.B. ca. 600-800 qm zu1€/qm) 

- Neubaugebiete = Anschluss Hermann-Hesse-Bahn 
 
Barrierefreies Bauen / Seniorenwohnen 
Seniorenwohnen: 

- Barrierefreie Wohnungen für Senioren 
- Umzug in Seniorenwohnungen / Betreutes Wohnen ist 

vorstellbar, u.a. abhängig von den anderen Mitbewohnern. 
 
- Barrierefreier Ausbau des Rathauses, barrierefreier öffentlicher 

Raum 
- Konkreter Vorschlag: Umsetzung des Vorhabens auf dem 

Grundstück Wildbader Weg 10 mit einem größeren Gebäude (3-
geschoßig) mit behindertengerechtem Zugang zum Rathaus und 
Schaffung weiterer Parkplätze (überdacht) in der Ortsmitte - 
(Planskizze liegt vor). 

 
Wohnungsbau allgemein 
Bedarf wird gesehen an: (Miet-) Wohnungen, u.a. für junge Paare und 
Singles, Familien; (Miet-)Wohnungen verschiedene Größen  
 
Viele alte Häuser – viel Geld erforderlich für Sanierung, -barrierefreies 
Bad etc. erforderlich. Konzepte / Beratung erforderlich 
 
Umnutzung des Gebäudes der Grundschule für ein Medizinisches 
Versorgungszentrum (MVZ) 
 
 
Centro 
+  Centro-Bus wird als positives Mobilitätsangebot genannt. 
    Erhalt wichtig. „Muss bleiben, darf sich nicht an den Einnahmen  
    orientieren“  
Verbesserungsvorschläge: 
Zeitlich ausdehnen (v.a. abends; Sa?, Mo-Fr ?) 
zusätzliche Fahrziele: Ri Calmbach, fährt nur bis Altburg – Anbindung 
Calw fehlt. 
 
erweiterte Mobilitätsangebote / Bürgerauto 
Bürgerauto wird unterschiedlich diskutiert. 
Bürgerauto ergänzend zu Centro (Ärztefahrten) / andererseits: 
Stärkung des nachbarschaftliches Miteinanders für wichtige direkte 
Fahrten, z.B. zum Arzt. 
Anregung: Fahrdienst: Innerorts zwischen den Ortsteilen mobiler 
werden. 
 
Straßen 
Erhalt der Straßen und der Straßenqualität 
 
Radwege 
Wichtige/ erforderliche Radwege: 

- nach Zwerenberg – Fa. Veyhl 
- von Neuweiler nach Oberkollwangen auch für Besorgungen 

Radwegeausbau auch wichtig für älter werdende Bürger  
 
Fußwege – Problembereiche 
Sichere Fußwegeverbindung vor „Lamm“ (Zebrastreifen o. Ampel) 
 
 
alternative Energieversorgung 
Windpark ?? – Anregung – Prüfung. 
+  Solarpark / Erdwärmepark positiv. 
Biogasanlage - ??? – Bedarf??? 
Anregung: 
Nahwärmenetz á la Pfalzgrafenweiler. Ansatz für Vermarktung von 
Neuweiler: Einspeisemöglichkeit (Gewerbegebiet) von 
Gewerbebetrieben (Prozesswärmeüberschüsse) – unterschiedlich 
diskutiert.  
 
energetisches Bauen 
Anregung: Transparenz der energetischen Gebäudeentwicklung 
verbessern,  
Energiekosten: Soll-Ist-Vergleich / Einsparung / Beratungsangebote 
verbessern.  
 
Beratungsangebote verbessern. 
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Arbeitsplätze 
allgemeine Situationseinschätzung:  
Arbeitsplätze: zu wenig (Voll- und Teilzeitarbeitsplätze u.a. für Frauen) 
Fachkräfte: zu wenig 
Ausbildung zu wenig 
Vorschlag Gewerbeansiedlung:  
Mehr Gewerbe ansiedeln, vor allem Handwerksbetriebe. Nicht nur nach 
Großbetrieben schau 
Grundlagen für Firmengründer: Vorhanden 
 
Neuweiler hat noch viele Handwerker. 
Problem: Nachwuchs im Handwerk 
 
Tourismus als Wirtschaftsfaktor: fehlt, bzw. ist  zu gering 
 
Grundversorgung 
Hauptproblem: Fehlende Grundversorgung Lebensmittel, medizinische 
Grundversorgung. 
 
Grundversorgung Lebensmittel 
+  Metzgerei + Bäckerei noch vorhanden → positiv / sichern 
 
Vorschläge: 

- Einführung eines Wochenmarkts jeden Samstag in Neuweiler 
(evtl. mit örtlichen Selbstvermarktern) 

- Standort für einen Lebensmittelladen zentral im Ortszentrum, 
nicht am Ortsrand.  
→ wichtig für soziale Kontakte + Integration Direktvermarkter + 
Integration eines Cafés. 

- Evtl. „andere Ladensstrukturen“ wie Dorfladen, 
Genossenschaftsladen. 

- Lieferservice für immobile ältere Mitbürger, telefonische 
Bestellung. 

- Bewusstseinsbildung damit Laden auch von den anderen 
Ortsteilen genutzt wird. 

 
Medizinische Grundversorgung 
Bedarf in Neuweiler: Ärzteversorgung  
Auch wichtig für das Projekt Seniorenwohnen / Betreutes Wohnen 
Vorschläge: 

- Ärztezentrum  
- Sprechzeiten eines auswärtigen Arztes in der in Neuweiler zur 

Verfügung stehenden Praxis. 
- Patientenbus 

 
Krankengymnastik 1x vorhanden 
 
Sonstige wichtige Angebote 
Bankfilialen in den Ortsteilen, als wichtiges Angebot für älter werdende 
Bürger.  
Tankstelle für alle Ortsteile 
 
Gastronomie: fehlt in vielen Ortsteilen, nur in 2 Ortsteilen vorhanden. 
 
Internet / Funkempfang 
Schnelle, flächendeckende und bezahlbare Internetanschlüsse. 
Kein Funkempfang in Neuweiler.    
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Erlebniswege / Themenwege  
Geplanten Generationenpark ausbauen als Erlebnispark für Jung und Alt 

- Ergänzung um einen Themenweg / Erlebnisweg unter Anderem 
für die Kinder als Anziehungselement (z.B. Krabbenweg, 
Fuchsweg → Neugier wecken) 

- Konkreter Vorschlag: Bombenkrater-Mahn-Pfad in Neuweiler (mit 
geringem Aufwand zu verwirklichen) (Ausführliche Erläuterung 
liegt vor). 

 
Events mit Außenwirkung 
Langlaufloipe mit Flutlicht in Agenbach als Besonderheit mit 
Außenwirkung – viele Touristen kommen von „Außen“. 
 
Vorschlag: 
Weitere Events mit Außenwirkung: Öffentliche Sportveranstaltung wie 
z.B. Hindernislauf, MTB-Rennen (Mountainbiker-Rennen) – für die 
eigene Bevölkerung, aber auch für die Außenwirkung. 
 
 
 
Natur 
+  Abwechslungsreiche Landschaft, Wald 
Gestalterische Mängel vorhanden: 

- Schlechter Zustand der Waldwege; viele Waldwege sind von 
Holzstapeln gesäumt, sodass die Natur nicht mehr wirklich 
erlebbar wird. 

- Verunreinigung Pferdeäpfel auf den Wegen / viel Abfall, der im 
Wald abgelegt wird. 

 
Landwirtschaft 
+  Selbstvermarkter positiv. 
Keine gemeinsame Vermarktung. 
 
 
 
Eigene Identität  
Ruhe – Natur – Super Luft, keine  Kriminalität – viele Vereine 
 
 
Neuweiler + „Teinachursprung“ 
Fehlende Vermarktung 
Vorschlag:  

- Errichtung eines Themenweges: Kinder + Wasser / Vermarktung 
des Themas 

- bessere Vermarktung des Standortes allgemein: 
Kindererlebnisweg + Wasser + Schleusen → Radweg 
runterfahren + Rückholung mit dem Anhänger 

 
Ortsbildprägende Elemente 
Sonnenhaus in der Ortsmitte von Neuweiler → Erhaltung und 
Renovierung 
Schindeln als ortsbildprägendes Element  
→ Fragestellung Schindeln = erhaltenswertes Element?  
      → Schön, aber mit erheblichen Kosten verbunden.  
 
 

 
Ortsteile Besonderheiten 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Neuweiler: 
+  Heimatmuseum, Sonnenhaus 
 
 
Agenbach: 
+  Flutlichtloipe, Skiverein (Außenwirkung) 
+  Duathlon → Laufen + Fahrradfahren – überregional besucht 
 
 
Breitenberg: 
+  Adventweg 
+  Ju52 = Treffpunkt 
 
 

 

 
 
Gaugenwald: 
+  Wildgehege 
+  Jährliche Sternblumenblüte: Sternenblumenwanderwege,  
     Ende März, Anfang April 
+  Bewohner untereinander treffen sich gern 
 
Oberkollwangen: 
+  OHC-Fest. Viele Freunde kommen. 
+  Sport- & Wellnesshotel Talblick, gute Gastronomie 
 
Zwerenberg: 
+  sehr gutes Gemeindeleben / Vereinsleben 
+  Dorfgemeinschaft Zwerenberg  
+  Kindergarten im Ort 
+  großer Arbeitgeber am Ort 
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